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in dieses Segment fallen u.a. SGB-geförderte Maßnah-
men. 

Die Beteiligung von Personen in Ausbildung an berufs-
bezogener Weiterbildung ist ebenfalls stark angestiegen 
von 31% im Jahr 2016 auf 41% im Jahr 2018. Bei dieser 
Gruppe verteilte sich der Anstieg etwa gleichmäßig auf 
die beiden Segmente der betrieblichen Weiterbildung 
(2016: 17%; 2018: 22%) und der individuellen berufs-
bezogenen Weiterbildung (2016: 15%; 2018: 22%). Bei 
den sonstigen Nichterwerbstätigen zeigt sich insgesamt 
eine stabile Entwicklung mit einem leichten Anstieg im 
Segment der betrieblichen Weiterbildung von 7% (2016) 
auf 9% (2018); die Beteiligung in der individuellen be-
rufsbezogenen Weiterbildung blieb mit 5% stabil, insge-
samt zeigt sich für die berufsbezogene Weiterbildung mit 
13% ebenfalls ein zu 2016 (12%) vergleichbarer Wert. 

Die Ergebnisse bestätigen den auch aus multivariaten 
Analysen bekannten Zusammenhang, dass der Erwerbs-
status eine der zentralen Determinanten der Beteiligung 

an Weiterbildung insgesamt darstellt, was auch für den 
AES 2018 gezeigt wurde (hier für die Gruppe der 18- bis 
69-Jährigen; vgl. Bilger/Strauß 2019, S. 39).

In Bezug auf die Differenzierung nach Altersgruppen 
wurde 2018, anders als im Jahr 2016, kein signifikanter 
Unterschied zwischen der Beteiligung der 25- bis 34-Jäh-
rigen und der Gruppe der 35- bis 49-Jährigen an berufs-
bezogener Weiterbildung insgesamt beobachtet; die 
Teilnahmequote der jüngeren Gruppe lag bei 51%, die 
der mittleren Altersgruppe bei 52%. Die Differenzierung 
nach Segmenten zeigt allerdings, dass die Teilnahme-
muster sich segmentspezifisch unterschieden. Während 
die Beteiligung der mittleren Gruppe an der betrieb-
lichen Weiterbildung mit 48% signifikant höher lag als 
die der jüngeren Gruppe (41%), war die Beteiligung der 
jüngeren Gruppe wie auch in den Erhebungen 2012 und 
2014 am höchsten in der individuellen berufsbezogenen 
Weiterbildung (12%) und überstieg damit die der beiden 
anderen Gruppen signifikant.

Schaubild B1.1-1:  Teilnahmequoten an berufsbezogener Weiterbildung 2012, 2014, 2016 und 2018 nach 
Geschlecht (in %)
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* Teilnahmequote 2018 berechnet auf Basis der angereicherten Information aus der neuen Nachfrage an Selbstständige.

Quelle:  Kantar Public, AES 2012 (N=6.213), AES 2014 (N=2.670); AES 2016 (N=6.229); AES 2018 (N=4.673); 
Berechnungen des Deutschen Instituts für Erwachsenenbildung, gewichtete Werte.                                                                                              BIBB-Datenreport 2020
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